
 Medieninformation 
 

 

Herausgeber Anschrift Kontakt Internet 
Der Kreisausschuss Am Kreishaus 1-5 Telefon: 06192 201-1331 www.mtk.org  

Pressestelle 65719 Hofheim Telefax: 06192 201-71331 E-Mail: johannes.latsch@mtk.org 

Hofheim, 15. November 2018 
 
 

„„„„Gesellschaftliche TabuthemenGesellschaftliche TabuthemenGesellschaftliche TabuthemenGesellschaftliche Tabuthemen““““     
Fachtag am 20. November zu „Gewalt in Paarbeziehungen älterer Menschen und in der Pflege“ 
 

Das Historische Museum Frankfurt lenkt mit einer großen, ganz Deutschland in den Blic k nehmenden Jub iläumsausstel lung 2018/2019 die Aufmerksam keit auf die Frauen, die zur Ents tehung der Weimarer Republik und zur E inführung des Frauenwahlrechts 1918 /1919 in Deutsch land beitrugen. Mit  der ersten großen Sonderausstellung auf rund 900 Quadratmetern im 2017 eröffneten Ausstellungshaus präsentiert das HMF die historischen Ereign isse und die mit ihnen verbundenen Protagonis tinnen um die Jubiläumsjahre 1918/1919. Die Bundesminis terin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend,  Dr. Franziska G iffey , hat die Schirmherrschaft für die Ausstellung übernommen. 

Zu den Themen Gewalt in Paarbeziehungen älterer Menschen und in der Pflege informiert ein 
Fachtag am Dienstag, 20. November, von 9.30 bis 16 Uhr im Landratsamt. Wie Kreisbeigeordnete 
Ingrid Hasse mitteilt, hat die Auftaktveranstaltung zum Internationalen Tag gegen Gewalt gegen 
Frauen das Ziel, Fachkräfte sowie die Öffentlichkeit für den Bereich zu sensibilisieren und 
Handlungsempfehlungen zu geben. Der Fachtag richtet sich vornehmlich an Fachkräfte aus 
Einrichtungen der Altenhilfe und  Institutionen; die Veranstaltung steht aber auch Ehrenamtlichen 
und Bürgern offen. 
 
„Gewalt im Alter ist nicht nur im Pflegebereich, sondern auch im Hinblick auf Gewalt in 
Paarbeziehungen älterer Menschen ein vielschichtiges gesellschaftliches Tabuthema“, so Hasse. 
Beide Themenkomplexe seien bislang kaum im Zusammenhang diskutiert worden, weil es in der 
Regel wenig Verknüpfungen oder einen systematischen Austausch zwischen den Institutionen im 
Bereich Altenhilfe und denjenigen gibt, die im Thema Gewalt in Partnerschaften arbeiten. Dabei sei 
häusliche Gewalt auch im Hinblick auf den demografischen Wandel ein Thema, für das es keine 
formelle Altersbegrenzung gibt und das immer aktueller werden wird, so die Familiendezernentin. 
 
Als Referentin konnte Prof. Reinhild Schäfer von der Hochschule Rhein-Main in Wiesbaden 
gewonnen werden, in deren Fachbereich gerade ein Forschungsprojekt zum Thema „Hilfeansätze 
bei Gewalt in Paarbeziehungen älterer Frauen und Männer“ läuft. Den Teilbereich „Gewalt in der 
Pflege“ wird Michael Neise vom Cologne Center for Ethics, Rights, Economics, and Social Sciences 
of Health abdecken. Neise promoviert zum Thema „Gewalt gegen ältere Menschen“. An die Vorträge 
schließt sich eine Podiumsdiskussion an, in der die Netzwerkpartner vor Ort zu Wort kommen und 
die Unterstützungsangebote auf lokaler Ebene vorstellen. Vor Beginn des Fachtages und in den 
Pausen können sich Besucher an deren Informationsständen im Foyer über ihr Angebot informieren. 
 
Organisiert wird der Fachtag vom Büro Familie, Frauen, Gleichberechtigung und Integration in 
Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt, dem Gesundheitsamt und Präventionsrat des Main-
Taunus-Kreises sowie den Netzwerken „Gegen häusliche Gewalt“ und  „Älter werden im Main-
Taunus-Kreis“. Anmeldungen sind unter eveeno.com/fachtag-gewalt-im-alter möglich. 
 
 


